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Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Dessau-Roßlau
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 22.07. bis 25.07.2022

Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Freitag wurde auf der B107 zwischen Dessau-Roßlau und Oranienbaum eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es
wurden 847 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h wurden 3 Verstöße festgestellt.
Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 91 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Freitag wurde auf der B 185 Höhe Tiergarten eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 1340 Fahrzeuge
gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurden 18 Verstöße festgestellt. Die höchste
gemessene Geschwindigkeit betrug 87 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Freitag wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Brehna und Wolfen eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden 4500 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h wurden 60
Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 164 km/h.

 



 - Fahren unter Drogeneinfluss -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Montagmorgen wurde ein Transporter Renault auf der BAB 9 in Richtung Berlin Höhe Raststätte Köckern festgestellt und
kontrolliert.

Im Rahmen der Kontrolle wurde festgestellt, dass der Fahrer unter Einfluss von Betäubungsmitteln stand. Ein durchgeführter
Test ergab ein positives Ergebnis. Die Weiterfahrt wurde untersagt und eine Blutentnahme angeordnet. Gegen den 36-
jährigen Fahrer wurde ein Bußgeldverfahren eingeleitet.

 

- Fahrzeugbrand -
(Landkreis Wittenberg)

Am Freitagabend gegen 18:00 Uhr ereignete sich ein Fahrzeugbrand auf der BAB 9 in Richtung Berlin zwischen den
Anschlussstellen Coswig und Köselitz.

Ein Pkw Mercedes geriet aufgrund eines technischen Defekts in Brand. Das Fahrzeug konnte auf dem Standstreifen
abgestellt werden. Die Insassen konnten das Fahrzeug rechtzeitig verlassen, sodass niemand verletzt wurde. Die Autobahn
musste voll gesperrt werden. Die Feuerwehr konnte das Fahrzeug löschen und ein Ausbreiten auf das angrenzende
Waldstück verhindern. Die Vollsperrung konnte gegen 19:00 Uhr aufgehoben werden.


